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auf meinem letzten album, ja, da hatte ich ´nen traum

ich lebte in ´ner welt, ganz ohne geld, unter ´nem baum

die menschen hatten gute herzen, ich glaub ich war im paradies

ich erinner´mich noch an die schmerzen, als ich diesen traum verließ

im traum, da war die welt in ordnung, keinen krieg und keinen streit

keine armut, keine krankheit, keine mißgunst, keinen neid

die menschen waren freundlich, jeder lächelte sich an

und es regierte nur ein miteinander ---- doch dann

geh´ ich hinaus in uns´re welt, die gesichter sind entstellt

in den grimassen von den massen, ist sie eingebrannt, die sucht nach geld

die augen funkeln gierig, ein jeder geifert, was der andere hat

und weniger als die nachbarn haben, mein gott, das ist zu schwierig

und ich seh´ sie zu den banken pilgern wie tausende von kranken

der einlaß kostet das gewissen und edle gedanken

doch sie verzichten alle gern drauf , zahlen mit menschlichkeit und nerven

nur damit sie irgendwann auch mal mit großen scheinen werfen...

Refrain:  es hat sich nichts geändert auf der welt


   die welt regier´n die SCHEINWERFER, wohin das auge fällt


    wie sie mit den scheinen werfen, mehr schein als sein beherrschen


    sie geben ´nen scheiß´ auf uns, weil sie so gern mit scheinen werfen...

kommen wir nun zu den scheinwerfern, meinen allerliebsten feinden

einer spezies niemals ausgestorben  in städten und gemeinden

ihr nennt sie obere 10000 , DOCH FÜR MICH SIND SIE DER LETZTE DRECK!

ihr ruft sie „highsociety“ , wenn´s nach mir geht,dann  wär´n sie längst schon weg

ich hab´mich immer schon gefragt, wie diese säcke das wohl machen

leute verarschen, über´s ohr hauen und trotzdem freundlich lachen

and´re menschen ruinieren, abkassieren und dabei lachen

sich dran ergötzen , wie andere verlieren und immer wieder lachen

wie scheiß egal muß einem alles sein, wenn man dann parties feiert

in spielcasinos geht, champagner säuft, den reichtum häuft

verdoppelt und verdreifacht—zig milliarden nicht genug sind

und in der dritten welt stirbt alle 10 sekunden ja nur ein kind

und es wird wieder aufgetischt, vom allerfeinsten, das versteht sich

man zeigt die villa, neueste mode, autos , luxus, die welt dreht sich

und was sind sie stolz darauf, dass die geschäfte super laufen

tja, der teufel  scheißt schon immer auf den großen haufen

was hat den menschen nur gefehlt, dass sie so sehr nach kohle streben

liebe,  wärme,  geborgenheit ??? in ihrem leben

vielleicht wurden sie noch nie gedrückt, liebkost und in den arm genommen

eigentlich tun sie mir ja leid, denn sie haben nichts gewonnen

sie jagen dem irrtum hinterher, dass geld tatsächlich glücklich macht

das konto wächst, die seele schrumpft, ihr bester freund der teufel lacht

in ihren kalten augen ist kein platz für tränen und gewissen

auf der suche nach dem glück , haben sie sich selbst beschissen

und so verdecken sie ihr kaltes herz hinter wunderschönen kleidern

gold und diamanten, schmuck beäugt von vielen, dummen neidern

und sie bezahlen die politik, das militär, die polizei

und sie kaufen sich die medien, auch die bildung ist dabei

und sie schreiben ein gesetz, in dem steht :“jederman ist frei“

doch frei ist nur der, der das geld hat, der rest ist einerlei

man gibt den leuten „brot und spiele“, wie schon immer, nebenbei

das würden sie  so niemals sagen, denn 1 plus 1 ist 2

jedoch, die gößte angst, die sie noch haben, ist alles zu verlieren

abzugeben, aufzuteilen und gerechtigkeit studieren

doch dieses fach, das gibt es nicht habt ihr euch mal gefragt warum?

SCHEINWERFER  --- SIND GERISSEN UND NICHT DUMM...

